
Logau, Friedrich von: 18. (1630)

1 Mein Arbeit ist gering; ich kan nicht viel gewinnen;

2 Gott muß durch sich, was mir soll, ohne mich mir günnen;

3 Doch wil ich auch nicht gar am Marckte müssig stehn,

4 Solt ich in Gottes Berg gleich mit den letzten gehn.
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